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Grüner Wochenmarkt in Eisingen 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,  

Angebot des Grünen Wochenmarkts am Edeka-Gelände, 
immer  

Mittwoch von 9 bis 12 Uhr 

Nutzen Sie die Gelegenheit, regionales frisches Obst und 
Gemüse einzukaufen.  

Sie haben auch die Möglichkeit, per WhatsApp unter 
0179/6883997 Ihre Bestellung bei Frau Uhl aufzugeben 
und diese dann immer mittwochs ab 8.30 Uhr abzuholen. 

Altpapiersammlung der 
„Schneegänz“ am 04.05.2024 

Die Container stehen das ganze Wo-
chenende an der  

Reithalle der Pferdefreunde 

bereit, wo Sie Ihr Altpapier abliefern 
können. 

Wir bedanken uns für die Unterstützung! 
 
Bitte beachten: 

Mit dem Mitteilungsblatt wird folgende Beilage verteilt: 

WICHTIGE Information  
der Gemeindeverwaltung! 

Ab Juni 2024 beginnt der Austausch  
der Wasserzähler! 

Familienstützpunkt im Dorfzentrum 
 

Melinda Scheller 
Telefon 0151 51759141, E-Mail familienstuetz- 
punkt-eisingen@jugendhilfe-creglingen.de 
Familienstützpunkt – Gemeinde Eisingen 
 

Voraussichtlich bis Anfang Juli leider krank-
heitsbedingt geschlossen! 

Wir bitten um Ihr Verständnis. 

In dringenden Fällen wenden Sie sich an  

Gemeinde Eisingen www.eisingen.de  

Familienstützpunkt in Kist, Telefon 01732789290 
familienstuetzpunkt-kist@jugendhilfe-creglingen.de 

Koordinatorin für Familienbildung Landkreis Würzburg 
https://www.landkreis-wuerzburg.de/Familienstützpunkte 
https://www.landkreis-wuerzburg.de/Familienbildung 

Treffpunkt Dorfzentrum – entfällt! 
 

Achtung – findet trotzdem statt! 
Sonntag, 05.05.2024, 15 – 16.30 Uhr 
„Muttertags-Märchen-Spaziergang“ 
Für Eltern mit Kindern (ab 4 Jahre)  
Treffpunkt: Innenhof Dorfzentrum 
Wir laden euch zum märchenhaften Spaziergang durch 
Eisingen ein. An verschiedenen Stationen gibt es ein Mär-
chen, das besonders uns Mütter in den Mittelpunkt stellt.  
Mit Angelika Blenk und Helena Beuchert 
 

Freitag, 14.06.2024, 15.30 – 17 Uhr 
„Bewegungsabenteuer in der Natur“   
Für Eltern mit Kleinkind (1- 3 Jahre)  
Treffpunkt: Wald an der Spargelbude  
Eltern bekommen Ideen wie sie ohne viel Vorbereitung die 
motorische Entwicklung der Kinder und die Lust mit allen 
Sinnen die Natur zu entdecken fördern können.  
Referentin: Caroline Laux (Studium Gesundheitsförderung 
B.A, Sportlehrerin)  
Achtung Anmeldung beim Familienstützpunkt in Kist! 
familienstuetzpunkt-kist@jugendhilfe-creglingen.de  
 

Wasserversorgung 

Wegen Reparaturarbeiten am Hochwasserbehälter kann  

es am 08.05.24 von 9 – 11 Uhr 

In der Tiefzone (Altort) zu Beeinträchtigungen bei der Was-
serversorgung kommen. 

Bei Problemen wenden Sie sich bitte an den Wassernotruf 
unter 0175/1873865. 



 

 

Verabschiedung von Bauamtsleiter  
Matthias Müller 

 

Unser Bauamtsleiter, Matthias Müller, wechselt ab Mai zur 
Regierung von Unterfranken. Im Kreis der Rathaus-Mann-
schaft haben wir uns von ihm verabschiedet. 

Wir bedanken uns bei Herrn Müller für die geleisteten 
Dienste und wünschen ihm für die Zukunft alles Gute. 

 

 

 
Sachbeschädigung 

Seit einiger Zeit werden Stra-
ßenlampen, Verteilerkästen 
und auch Verkehrsschilder 
beschmiert oder massiv be-
klebt. Dies stellt eine Ord-
nungswidrigkeit und eine 
Sachbeschädigung dar.  

Zum einen sind Schilder nicht mehr eindeutig zu erkennen, 
vor allem im Dunkeln, wenn dadurch der Reflektionseffekt 
verschwindet.  

Zum anderen verursacht dies enorme Kosten für die Ge-
meinde, da durch die aufwändige Reinigung in den meis-
ten Fällen die Reflektionsfolie beschädigt wird, so dass sie 
letztendlich komplett ausgetauscht werden müssen. 

Wer jemanden bei derlei Aktionen beobachtet hat, meldet 
dies bitte bei der Gemeindeverwaltung. Alle Hinweise wer-
den selbstverständlich vertraulich behandelt. 

 

Lange Wartezeiten für Pässe und Ausweise 

Durch die Abschaffung der Kinderreisepässe hat sich die 
Auslastung der Bundesdruckerei so stark erhöht, dass mo-
mentan bei der Beantragung eines regulären Personalaus-
weises oder Reisepasses mit einer Wartezeit von 4 – 6 
Wochen gerechnet werden muss. 

Auch bei unserem Einwohnermeldeamt macht sich die ge-
stiegene Anzahl der Beantragungen bemerkbar. Da das 
Terminkontingent bei der Gemeinde schneller ausge-
schöpft ist, kann es unter Umständen länger dauern, einen 
Termin zu bekommen.  

Bitte berücksichtigen Sie dies, wenn Sie einen neuen Per-
sonalausweis oder Reisepass benötigen und vereinbaren 
Sie rechtzeitig einen Termin – besonders vor den Ferien! 

 
Bitte nicht vergessen! 

Am 15.05.2024 ist die nächste Vorauszahlung der Grund-
steuer fällig. 

Ganz bequem für Sie geht die Zahlung mit dem Erteilen ei-
nes SEPA-Lastschriftmandats. Das nötige Formular erhal-
ten Sie in der Gemeindekasse. Bei Rückfragen stehen wir 
Ihnen unter 09306/9063-25 gerne zur Verfügung. 

Unsere Kassenverwaltung 

 
Gemeindliche Bekanntmachungen 
 

Gemeindeverwaltung Eisingen 

Pfarrer-Henninger-Weg 10 
Telefon: 09306/9063-0 - Fax: 09306/9063-51 
Internet: www.eisingen.de  
E-Mail: rathaus@eisingen.bayern.de 

Öffnungszeiten: Mo – Fr 8 – 12 Uhr, Do 16 – 18 Uhr 

Wir bitten um Terminvereinbarung. Unangemeldete Besu-
cher müssen mit längeren Wartezeiten rechnen. 
Auch für Gesprächstermine mit der Bürgermeisterin bitten 
wir um Terminvereinbarung unter 09306/9063-26. 

Schon gewusst? Viele Dinge lassen sich bequem online 
über das Bürgerserviceportal erledigen. 
 

Nachbarschaftshilfe 
Miteinander leben, füreinander da sein. 
Kontaktstelle Telefon: 9841110 

Kommunale Beauftragte der Gemeinde 
Seniorenbeauftragte: Josefine Moser, Tel. 8591 
Beauftragter für Menschen mit Einschränkung:  
Georgi Hauschild, Telefon 9844975 

 



 

 

Notrufnummern 
(gültig ohne Vorwahl in allen Festnetz- und Handy-Netzen) 
Medizinischer Notfall: 112 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116117 
Zahnärztlicher Notdienst: www.notdienst-zahn.de 
Feuerwehr: 112 
Polizeinotruf: 110  
Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen: 08000 116016 
BürgerTelefonKrebs  0800 85 100 80 

Bürgerservice Wassernotruf 
Bei Wasserrohrbrüchen im gemeindlichen Wassernetz  
oder Unterbrechung der Wasserversorgung ist ein Mitar-
beiter unter Telefon 0175 1873865 auch außerhalb der 
Dienstzeiten erreichbar. 
Bitte wählen Sie diese Nummer nur in Notfällen und stel-
len Sie vor einem Anruf sicher, dass es sich nicht um ei-
nen Schaden an Ihrer Hausinstallation handelt. 

Kostenloser Bürgerbus fährt Sie zum Einkaufen 

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

von der Eisinger Tagespflege wird für unsere Bürgerin-
nen und Bürger 

ein kostenlos nutzbarer Bürgerbus 

angeboten. Das heißt, Sie werden einmal in der Woche 
(immer am Donnerstag) ab 9.00 Uhr zum Einkaufen, zu 
Arztbesuchen oder sonstigen Besorgungen in Eisingen ge-
fahren. 

Bei Interesse melden Sie sich bitte in der Eisinger Tages-
pflege unter Telefon 09306/98 21 00. 

 

Jugendzentrum in der Erbachhalle 
 

Öffnungszeiten: 
Mo, Di & Do: 15 – 19 Uhr,  
Mi: 15.30 – 19 Uhr,  
Fr: 15 – 20 Uhr  

Wir freuen uns auf alle Jugendlichen ab 12 Jahren!  

Jeden letzten Freitag im Monat: Filmabend 
Der Film wird ausgelost (wer ein Los mit einwerfen 

möchte, bitte bis 17.30 Uhr da sein) 
Der Film startet dann um 18.00 Uhr 

Kontakt: juz@eisingen.eu, Telefon 0160-1565719 oder di-
rekt im JUZ  

Paletten für „Holzwurmingen“ 
 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe Eltern, 
 

bald stehen die Sommerferien vor der Tür und damit unser 
beliebter Ferienspielplatz „Holzwurmingen“.  
Die bekannte Problematik, dass Holz immer mehr zur 
Mangelware wird, betrifft leider auch die zum Bau der Hüt-
ten hauptsächlich verwendeten Paletten, so dass wir leider 
kaum Möglichkeiten haben, diese wie früher zu beschaf-
fen. 
Wir bitten deshalb um Ihre Mithilfe! Sollten Sie eine Infor-
mation haben, wie und wo wir an kostenfreie Paletten  
(z. B. von Baustellen, Firmen etc.) gelangen können, teilen 
Sie uns dies doch bitte mit, so dass wir die Abholung orga-
nisieren können! 
Vielen Dank für die Unterstützung sagt das  
Team „Holzwurmingen“! 

   Die Frühlings-Aktivierer! 
 
 
 

    vom 5.5. – 17.5.2024 
 

Dienstag, 07.05.2023, 14.30 Uhr im Nikolaussaal 

Herzliche Einladung zum  

Seniorentanz 

Wir sind rüstige Seniorinnen und tanzen 
leidenschaftlich gern. Bei Kreis- und 
Blocktänzen geht uns das Herz auf. Tanzen Sie bei uns 
mit, auch gerne die Herren der Schöpfung. Es ist keine Er-
fahrung erforderlich. 

Seniorentreff der Pfarrei St. Nikolaus 
Claralies Kromp – 09306/2311 – claralieskromp@gmx.de  

_______________________ 
 

Donnerstag, 16.05.2024, 14.30 Uhr im Dorfzentrum 

Herzliche Einladung zum Vortrag: 

Vorsorgevollmacht und  
Betreuungsverfügung 

Wie kann ich vorsorgen, was mit mir geschieht, wenn ich 
aufgrund eines Unfalls, schwerer Krankheit oder meines Al-
ters nicht mehr in der Lage bin, meinen Willen bezüglich me-
dizinischer und vor allem lebenserhaltender Maßnahmen zu 
äußern? 
Wer vertritt meine Wünsche und Vorstellungen, wenn ich 
selbst nicht mehr entscheiden kann? 

„Nicht aufschieben bis es zu spät ist“ 

Eberhard Blenk (ehem. Leiter der Betreuungsstelle Landrat-
samt Würzburg) wird Sie ausführlich informieren und stellt 
sich Ihren Fragen bei einer gemütlichen Kaffeerunde. 

Zu der kostenfreien Veranstaltung sind alle Interessierten 
recht herzlich eingeladen; über eine kurze Anmeldung im 
Rathaus unter 09306/906326 oder rathaus@eisingen.bay-
ern.de würden wir uns freuen. 

 

Bücherei im Dorfzentrum 
 

Öffnungszeiten  

Dienstag, Donnerstag und  
Freitag von 14 - 18 Uhr 
 

Kontakt 
Hauptstraße 50, 97249 Eisingen, Telefon 09306/9854731 
buecherei@dorfzentrum-eisingen.de 

Müllabfuhrtermine in Eisingen 
 

04.05.24 Altpapiersammlung 1. EFV „Die Schneegänz“ 
Die Container stehen das ganze Wochenende an der Reit-
halle der Pferdefreunde bereit, so dass Sie Ihr Altpapier 
dort abliefern können.  

Vielen Dank für die Unterstützung! 



 

 

Di 07.05.24 Restmüll 
Mi 08.05.24 Gelbe Tonne 
Di 14.05.24 Bioabfall 

Grüngutsammelstelle 

Samstag 9 – 12 Uhr 

Erdaushubdeponie 

Mo – Do: 7 – 16 Uhr, Fr: 7 – 12 Uhr 

Bitte beachten: in den Pfingstferien 20. – 31.05. ist 
die Erdaushubdeponie geschlossen! 

Für einen reibungslosen Ablauf bitten wir 1 Tag vor Anlie-
ferung um Terminvereinbarung unter 0151-14532215. 
 

Wertstoffhöfe 
 

„Matzenhecke“, Otto-Hahn-Straße 7, Höchberg 
„Kiesäcker“, Industriestraße 9, Waldbüttelbrunn und 
„Klingholz“, Rudolf-Diesel-Straße 1, Reichenberg 
Dienstag, Donnerstag + Freitag 9.00 – 18.00 Uhr 
Mittwoch 7.00 – 12.00 Uhr 
Samstag 9.00 – 14.00 Uhr 

Fundbüro 
 

Viele Fundstücke warten im Rathaus auf ihre Besitzer. 

Aktuell wurde ein Teddy gefunden. 

 

Nächste Sitzung 
 
 

Bau- und Umweltausschuss 
Montag, 13. Mai 2024 

Details unter www.eisingen.de 
 

Informationen aus den Sitzungen 
 
 

Sitzung des Gemeinderates am 09.02.2024 

TOP 1.0 Erlass einer Freiflächen- und Begrünungssat-
zung 

Frau 1. Bürgermeisterin Engert begrüßt Herrn Wegner vom 
Stadtplanungsbüro Wegner.  

Dieses wurde damit beauftragt, eine Freiflächen- und Be-
grünungssatzung für die Gemeinde Eisingen zu erarbeiten, 
die dafür aus Mitteln der Städtebauförderung einen Zu-
schuss erhält. 

Der Vorschlag zur Satzung wurde dem Gemeinderat am 
22.09.2023 ausführlich vorgestellt und erläutert. Die Anre-
gungen wurden vom Büro Wegner in die Satzung eingear-
beitet und in der Sitzung am 20.12.23 vorgestellt. Hier er-
folgten weitere Anregungen, die nun erneut im vorgelegten 
Entwurf der Grüngestaltungssatzung eingearbeitet sind, so 
dass die Satzung heute dem Gemeinderat zur Beschluss-
fassung vorgelegt werden kann.  

Die geänderte Satzung wurde dem Gemeinderat vorab zur 
Verfügung gestellt. Herr Wegner erklärt, dass die Vorga-
ben in einigen Punkt abgeschwächt wurden und geht nun 
mit dem Gremium die einzelnen Paragraphen der Satzung 
durch. Erneut kommt es zu Änderungswünschen. Ein GR 

möchte die Thematik nur als Empfehlung. Im Gremium 
wird dieser Auffassung widersprochen, da man mit einer 
Empfehlung den gewünschten Effekt nicht erreicht.  

Hinsichtlich der Bedenken wird argumentiert, dass die Sat-
zung nur bei Neubauten oder umfassenden Umgestaltun-
gen greift. Ein GR möchte, dass nun nicht noch einmal 
eine Grundsatzdiskussion geführt wird.  

Ein GR sieht § 2 Abs. 4 kritisch, wonach bei Gewerbe-
grundstücken mind. 20 % der Grundstücksflächen zu be-
grünen sind. Dazu wird geantwortet, dass nach der 
Baunutzungsverordnung sowieso nur bis zu 80% überbaut 
werden dürfen. 

Angesprochen werden auch die Kosten, die Grundstücks-
besitzern entstehen könnten. Herr Wegner erklärt, dass mit 
der Satzung verhindert werden soll, dass Granitpflaster, 
Materialschüttungen oder dergleichen zur Ausführung 
kommen, die aber mehr kosten als ein Naturgarten. Eine 
Neugestaltung der Außenanlagen erfolgt meist bei einem 
Besitzerwechsel und mit der Grüngestaltungssatzung ha-
ben Garten- und Landschaftsbauer eine entsprechende 
Grundlage für eine naturnahe Gestaltung. 

Ein GR stellt dazu fest, wenn jemand eine Halle baut für 
evtl. 2 Mio. Euro wären auch die Kosten für die Anpflan-
zung von ein paar Büschen vertretbar. 

Bürgermeisterin ergänzt hinsichtlich der Kosten, dass im 
Sanierungsgebiet Entsiegelung sogar förderfähig wäre.  

Es wird eine Klarstellung gewünscht, wie eine Umgestal-
tung definiert wird, ob z.B. eine Dachsanierung oder die 
Errichtung einer Gaube darunter fällt? Herr Wegner erklärt, 
dass dies nicht davon betroffen ist und schlägt vor, den 
Text dazu noch deutlicher zu konkretisieren. 

Ein GR fragt zu Flachdächern, die künftig zu begrünen 
sind, ob hierunter auch ein Carport fällt. 

Herr Wegner erklärt dazu, dass ein Carport kein massives 
Flachdach hat und daher nicht betroffen ist. 

Man kommt im Gremium überein, dass ein Carport grund-
sätzlich ausgenommen werden sollte. Auch Kirschlorbeer- 
und Thujahecken sollen als Einfriedung möglich sein. 

Auf Nachfrage eines GR zum Begriff „Stützmauer“ erklärt 
Herr Wegner, dass eine Stützmauer nicht zum Gebäude 
gehört, sondern eine separate Mauer ist, die Gelände ab-
fängt. 

Alle Anregungen will Herr Wegner bis zur nächsten Sitzung 
am 14.03.2024 einarbeiten und es soll erneut darüber ab-
gestimmt werden. Bis dahin wird ein Beschluss zurückge-
stellt. 

TOP 2.0 Sanierungsrechtliche Genehmigung des Bau-
vorhabens "Umbau und Erweiterung des DG sowie 
energetische Sanierung des bestehenden Wohnhau-
ses Frühlingsstraße 3, Fl.Nr. 1234" 

Sachvortrag: Es ist geplant, das Einfamilienhaus auf dem 
Grundstück energetisch zu sanieren und das Oberge-
schoss zu Wohnzwecken zu vergrößern. Die gegenwärtige 
Dachneigung beträgt 55 Grad. Das Wohnhaus mit Keller-, 
Erd-, und Obergeschoss soll durch die Änderung der 
Dachneigung von gegenwärtig 55 Grad ein Satteldach mit 
einer Dachneigung von 30 Grad erhalten. Es ergibt sich 
eine Firsthöhe von 8,20 m auf der Nord- und auf der Süd-
seite.  
Die Abstandsflächen zum westlich angrenzenden Grund-
stück FlurNr. 1235/1 liegen auf dem Baugrundstück selbst. 



 

 

Die Eigentümer des östlich angrenzenden Grundstücks 
FlurNr. 1231, Frühlingstr. 5 und des südlich angrenzenden 
Grundstücks FlurNr. 1268, Sonnenstr. 5, haben der Ab-
standflächenübernahme gemäß Art. 6 Abs. 2 Bayer. Bau-
ordnung (BayBO) zugestimmt.      

Die Abstandsflächen zur nördlich gelegenen Frühling-
straße liegen zum Teil auf dieser öffentlichen Verkehrsflä-
che jedoch nicht bis zu deren Mitte und somit unbeachtlich 
nach Art. 6 Abs. 2 Satz 2 Bayer. Bauordnung (BayBO).     

Es werden die gemäß § 3 Abs. 2 Nr. 1 Stellplatzsatzung 
der Gemeinde Eisingen geforderten zwei Stellplätze (Gara-
gen) für ein Einfamilienhaus, auf dem Grundstück des An-
wesens nachgewiesen.  

Die Bebauung in der Umgebung gestaltet sich, insbeson-
dere im Hinblick auf die Dachneigung und Höhe der Ge-
bäude, unterschiedlich.  

Die Verwaltung vertritt die Auffassung, dass sich das Vor-
haben entsprechend in die Eigenart der näheren Umge-
bung im Sinne des § 34 Abs. 1 BauGB einfügt, da das be-
reits vorhandene Dachgeschoss lediglich umgebaut wird 
und sich die Dachneigung der umliegenden Gebäude un-
terschiedlich gestaltet. Die Grundzüge der Planung, städte-
bauliche Belange sowie sanierungsrechtliche Belange wer-
den nicht berührt, zumal das Anwesen unmittelbar an der 
Grenze des Sanierungsgebiets liegt. 

In dieser Angelegenheit hat der Bau- und Umweltaus-
schuss in der Sitzung am 20.12.2023 sein Einvernehmen 
zum Antrag auf Baugenehmigung erteilt. 

Das Baugrundstück liegt außerhalb des Geltungsbereichs 
eines rechtsverbindlichen Bebauungsplans im Innenbe-
reich nach § 34 Baugesetzbuch (BauGB) sowie im Gel-
tungsbereich der Sanierungssatzung für das Sanierungs-
gebiet „Altort Eisingen“ nach § 142 Abs. 3 BauGB.  

Am 08.12.2023 hat der Bauherr einen Antrag auf sanie-
rungsrechtliche Genehmigung gestellt. Eine Antragstellung 
auf Förderung gemäß dem Förderprogramm der Ge-
meinde Eisingen für das Sanierungsgebiet „Altort Eisingen“ 
erfolgte nicht. 

Es ist noch ein Beschluss des Gemeinderats zur sanie-
rungsrechtlichen Genehmigung erforderlich.  

Beschluss: Der Gemeinderat stimmt dem Antrag auf sanie-
rungsrechtliche Genehmigung für den Umbau und die Er-
weiterung des Dachgeschosses sowie der energetischen 
Sanierung des bestehenden Wohnhauses auf dem Grund-
stück Frühlingsstraße 3, FlurNr. 1234, zu. Ergebnis: Ein-
stimmig – ohne GR Kiesel aufgrund Art. 49 GO Ausschluss 
wegen persönlicher Beteiligung  

TOP 3.0 Behandlung der Fragen aus der  
Bürgerversammlung 

In der Bürgerversammlung am 15.11.2023 hat 1. Bürger-
meisterin Frau Engert ausführlich über die Finanzen und 
Maßnahmen der Gemeinde informiert.  

Außerdem wurden von Herrn Wegner vom Büro Wegner 
Stadtplanung zum Thema „Städtebau-förderung/Innenent-
wicklung“ die Möglichkeiten der Bezuschussung privater 
Bauvorhaben durch das kommunale Förderprogramm der 
Gemeinde erläutert.  

Auf den Info-Flyer zu den Fördermöglichkeiten der Ge-
meinde Eisingen wird hingewiesen. 

 

Anfragen 

(Die Antworten sind kursiv dargestellt) 

Vor der Bürgerversammlung ging folgende Anfrage per E-
Mail ein: 

1. Manfred Ueckert 

 Wie ist die Pflege von unbebauten Grundstücken im 
Wohngebiet in der Gemeinde- bzw. in der Bauordnung 
geregelt?  
Die Pflege von unbebauten privaten Grundstücken in 
einem Wohngebiet, egal ob mit oder ohne Bebauungs-
plan, obliegt dem Grundstückseigentümer. Er hat insbe-
sondere auch die Räum- und Streupflicht im Winter, 
wenn das Grundstück an einer öffentlichen Verkehrsflä-
che liegt. 
Ein Bebauungsplan nach § 30 Baugesetzbuch (BauGB) 
regelt die Bebauung eines Grundstücks mit Gebäuden 
bzw. baulichen Anlagen, aber nicht die Grundstücks-
pflege auf Privatgrundstücken. 
Sollte es auf dem Privatgrundstück eine Gefahrenquelle 
geben (z. B. Bäume, deren Äste herabzustürzen dro-
hen), haftet der Grundstückseigentümer nach Privat-
recht, insbesondere nach dem Bürgerlichen Gesetz-
buch (BGB). 
Zu beachten ist nach öffentlichem Recht insbesondere 
die Räum- und Streupflicht sowie die Reinigung der an-
grenzenden Gehwege gemäß Ortsrecht der Gemeinde 
Eisingen. 

Anfragen in der Bürgerversammlung: 

2. Erich Linz 

 Funkwasserzähler: Werden alle Wasseruhren ge-
tauscht oder erst, wenn Eichfrist abgelaufen? Wie hoch 
sind die Kosten für eine Wasseruhr?  
Die Kosten belaufen sich auf 90 € netto pro Uhr und ca. 
40 € netto für den Einbau. Die Kosten werden zunächst 
von der Gemeinde getragen, später aber über die Was-
sergebühr umgelegt. 
Der Austausch erfolgt in einer Charge, sodass alle Uh-
ren die gleiche Eichfrist haben. Die neu eingebauten 
Wasseruhren zu belassen, wäre unwirtschaftlich, da ein 
erheblicher Personalaufwand gegenzurechnen wäre, 
wenn einzelne Wasseruhren weiterhin manuell abgele-
sen werden.  

 Beschilderung von Absperrungen/Baustellen, z.B. Ab-
sperrung Herrlesgraben – gilt diese auch für Fahrräder? 
Es handelte sich um eine Probe-Absperrung, die wieder 
aufgehoben wurde. Für die Einfahrt Herrlesgraben ist 
noch eine Regelung zu treffen. 

 Baustellenabsperrung unzureichend beim landwirt-
schaftlichen Weg zwischen Müllersweg und Höhenweg 
nur mit Absperrbake und VZ 250 – demnach dürfte 
auch kein Baustellenfahrzeug einfahren. 
Von der Gemeinde werden die verkehrsrechtlichen An-
ordnungen für die Baustellen/Sperrungen erteilt. Die 
Beschilderung wird jedoch von der jeweiligen Firma auf-
gestellt.  
Das Verbotszeichen 250 beispielsweise verbietet die 
Durchfahrt für alle Fahrzeuge. Es gilt für Pkw und Lkw, 
aber auch Motorräder und Fahrräder sind von dem Ver-
bot umfasst. Wer zu Fuß unterwegs ist, darf den ge-
sperrten Bereich jedoch passieren und dabei auch ein 
Fahrrad oder Motorrad schieben. 

 



 

 

 Finanzierung Kläranlage: 
 Welche Wassermenge ist Grundlage für die Gebühren-

kalkulation? 
Es wird die Gesamt-Wasserabnahmemenge einbezo-
gen in die Gebührenkalkulation. Bei dem in der Bürger-
versammlung genannten Gebührenanteil von ca. 1,80 
€/m³ (bei einer Vollfinanzierung über die Gebühr) wurde 
die Wassermenge von 145.600 m³ zugrunde gelegt. 

 Ist der in der Präsentation genannte Zinssatz realis-
tisch? 
2,5 % ist der kalkulatorische Zinssatz, den das Fach-
büro bei der Ermittlung der genannten Beträge mit der 
Halbwertmethode verwendet hat. Dies ist ein durch-
schnittlicher Wert, der bei Gebührenkalkulationen zu-
grunde gelegt wird. Dies hat nichts mit Konditionen ei-
ner aktuellen Finanzierung zu tun, auch eine Tilgung 
muss hier nicht berücksichtigt werden, da diese über 
die Abschreibung in der Kalkulation angesetzt wird. 

 Wer nimmt an der Sitzung des Zweckverbandes Ahl-
bachgruppe teil und ist diese öffentlich? 
An den Sitzungen nehmen die Verbandsräte der einzel-
nen Gemeinden Teil. Für Eisingen sind dies 4 Gemein-
deräte und die Bürgermeisterin. Sitzungstermine mit 
Tagesordnung werden öffentlich bekannt gemacht und 
Publikum ist zugelassen. 

 Weshalb bekommen nur 2 Gemeinden die Förderung? 
Zwei Gemeinden haben die Härtefallschwelle der 
RZWas erreicht, was bedeutet, dass diese Gemeinden 
im betreffenden Zeitraum der RZWas2021 bereits in ei-
nem bestimmten Maß ihre Bürger mit der kostende-
ckenden Verrechnung von Investitionen in ihrem Ge-
meindegebiet im Bereich Abwasser und/oder Wasser 
belastet haben. 

3. Jens Paul 

 Neubau Kläranlage:  
 Entstehen Mehrkosten durch das geplante Wasser-

schutzgebiet?  
Es fanden im Vorfeld mehrere Besprechungen mit dem 
Wasserwirtschaftsamt statt. Es musste zunächst geklärt 
werden, ob die Gemeinde Kist überhaupt in ein geplan-
tes Wasserschutzgebiet Abwasser einleiten kann. 
Bei den Besprechungen mit der Fachbehörde wurden 
sowohl die Anforderungen an den Bau, aber auch an 
den Betrieb festgelegt.  
Bei den berechneten Investitionskosten sind diese An-
forderungen berücksichtigt. Größte Position ist dabei 
die Ablaufverrohrung mit brutto 2,45 Mio. Euro einschl. 
Nebenkosten, aber auch bei der gesamten Baumaß-
nahme und Anlagentechnik sind die Anforderungen im 
Hinblick auf das geplante Wasserschutzgebiet einge-
rechnet.  

 Hinsichtlich der Kostensteigerung von 15 Mio. auf 32 
Mio. – wurden diese von einem unabhängigen Sachver-
ständigen geprüft? 
Der Planungsentwurf (Stand Juli 2021 mit einer Kosten-
schätzung von 25 Mio. Euro) wurde von einem Ing.büro 
mit Spezialisierung auf Abwassertechnik geprüft. Alter-
nativ wäre eine Prüfung durch den Bayer. Kommunalen 
Prüfungsverband möglich gewesen.  

4. Dr. Helmut Kennerknecht 

 Finanzierung Kläranlage: 
Er fordert weitergehende Informationen.  

Diese wurden in den folgenden Sitzungen BUA 22.11. 
und GR 30.11.2023 geliefert, auch ausführliche Infor-
mation im Mitteilungsblatt 1.12.23. 
Seitens der Geschäftsführung des Zweckverbands 
wurde ebenfalls eine Informationsveranstaltung für alle 
Verbandsräte des Zweckverbandes am 17.11.23 in 
Waldbüttelbrunn angesetzt. Hier erfolgte allerdings eine 
Darstellung, die auf eine Umlage ausschließlich über 
die Gemeinden abzielte, wie dies von der Gemeinde 
Waldbüttelbrunn gewünscht ist. Dabei war die Folge-
kostenberechnung bei einer Abwicklung über Gebühren 
teilweise nicht korrekt dargestellt. In dieser Berechnung 
war nicht berücksichtigt, dass 25 % sowieso über eine 
Investitionskostenpauschale abgerechnet werden sol-
len. Auch wurde bei der Berechnung die Halbwertme-
thode nicht berücksichtigt und auch keine Inflationsrate. 

5. Bernhard Lobinger 

 Er schlägt die Beschaffung von Holzverkaufsständen 
vor, die von allen Vereinen und dem St. Josefs-Stift für 
Veranstaltungen genutzt werden können. 
Die Verkaufsstände aus Holz wurde beim Regional-
budget 2024 beantragt. (Mittlerweile ging die Förderzu-
sage ein) 

6. Meinolf Rost 

 Wie hoch ist die pro Kopf Verschuldung?  
Zum 01.01.2023: 1.748 €; zum 31.12.2023: 2.030 € 

 Finanzierung Kläranlage - Wie wird das Stift gerechnet 
im Hinblick auf Großküche/Wäscherei? 
Bei der Gebührenkalkulation wird die Gesamt-Was-
serabnahmemenge zugrunde gelegt, also auch der 
Wasserverbrauch des Stifts. Daraus ergibt sich die Um-
lage für ganz Eisingen. Anhand des errechneten Umla-
gepreises und seines tatsächlichen Wasserverbrauches 
(=Abwasser) wird das Stift mitberücksichtigt, wie jeder 
andere Grundstückseigentümer. Bei einer Kalkulation 
von Verbesserungsbeiträgen würde die beitragsrele-
vante Grundstücks- und Geschossfläche des gesamten 
Stift-Areals berücksichtigt werden.  

 Hat die Feuerwehr auch Einnahmen?  
Die Einnahmen der Feuerwehr fließen dem Gemeinde-
haushalt zu. Diese entstehen, wenn eine rechtliche 
Grundlage für die Verrechnung von Einsatzkosten ge-
geben ist. Spenden an die Feuerwehr werden an den 
Feuerwehrverein weitergegeben. 

 Kann man den Film, der im JUZ produziert wurde, se-
hen? 
Die Beteiligten haben eine Ausfertigung bekommen. 
Aus Datenschutzgründen kann das Video nicht veröf-
fentlicht und eingesehen werden. 

7. Hermann Schmitt 

 Er moniert, dass die Schulturnhalle seit der Zeit des 
Schulumbaus überheizt wird 
Hintergrund ist die aktuell laufende Baumaßnahme in 
der Schule, die die Regelung beeinträchtigt. Im vorher-
gehenden Winter wurde bemängelt, dass die Halle zu 
kalt sei und es mussten teilweise Heizgeräte eingesetzt 
werden. 
Die Arbeiten für die Warmwasseraufbereitung und den 
Umschluss der Heizung der Schulturnhalle mit Neben-
räumen wurden im Februar 2023 schlussgerechnet. Die 
Abnahme dieser Leistung erfolgte außerhalb der 
Heizperiode, so dass dabei die angemessene Raum-
temperatur nicht berücksichtigt wurde.  Mittlerweile 



 

 

wurde dies von der Firma vorgenommen und die Raum-
temperatur liegt jetzt bei 18 Grad. 

 Die Uhr in der Schulturnhalle funktioniert nicht. 
Die Uhr ist in der Gesamtinstallation aller Uhren und der 
Gonganlage der Schule integriert gewesen. Nach Be-
ginn der Abbrucharbeitendes alten Schulgebäudes 
wurde die Zuleitung der Uhr in der Turnhalle gekappt. 
Eine Interimslösung wurde nicht umgesetzt, da eine 
bruchsichere Ausführung notwendig gewesen wäre. 
Seitens der Schule wurde eine fehlende Uhr auch nicht 
bemängelt. Im Zuge der Installationen des zweiten Bau-
abschnitts wird die Uhr in den nächsten Wochen wieder 
an das System angebunden.  

 Er moniert den schlechten Zustand des alten Friedhofs. 
Es fanden schon mehrere Begehungen des Friedhofes 
statt. Hier waren unter anderem auch Fachfirmen und 
Frau Tokarek vom Landratsamt Würzburg dabei. 
Es ist sehr aufwändig, weil bei einer Umgestaltung mit 
jedem Grabrechtsinhaber gesprochen werden muss. 
Auch ist zu beachten, dass der Bestandsschutz ge-
währleistet ist, denn die Anforderungen bei einer Neu-
gestaltung sind weitaus höher im Hinblick auf Abstände 
usw. 
Aufgrund der großen Baumaßnahmen der Gemeinde, 
die zeitgleich abzuwickeln waren und bei denen auch 
immer der Bauhof beteiligt ist mit Umzügen, diverser 
notwendiger Unterstützung der Baumaßnahmen, hatte 
der Friedhof nicht erste Priorität. 
Die Bearbeitung der Zwischenwege /Ausführung als 
wassergebundene muss in Handarbeit oder sehr auf-
wändig erfolgen. Deshalb waren auch in der Pandemie-
Phase Firmen nicht zu bekommen. Ein Auftrag ist aber 
jetzt erteilt, wo nach und nach Verbesserungen erfol-
gen. 
Ein GR plädiert dafür, vorab die Stolperfalle am Haupt-
weg zu beseitigen. 

 Die Bank am Spielplatz Tannenweg ist morsch und 
sollte entfernt oder erneuert werden. 
Die Bank wurde vom Bauhof abgebaut und wird im Mo-
ment repariert und gestrichen. 

 Bei den Platten am Zugang zum Spielplatz an der Er-
bachhalle sind Stolperfallen bzw. auch an der Flucht-
treppe. 
Angebote für die Instandsetzung des Weges werden ein-
geholt und ausgewertet. Die Stolperfalle am JUZ wurde 
gerichtet.  

TOP 6.0 Beschluss zum Ausscheiden von Frau Julia 
Döll aus dem Gemeinderat 

Sachvortrag: Schreiben von Frau GR‘in Julia Döll zum 
Austritt aus dem Gemeinderat 

Das Gemeinderatsmitglied Julia Döll hat mit Schreiben 
vom 17.01.2024 ihr Gemeinderatsmandat mit sofortiger 
Wirkung niedergelegt.  
Somit obliegt es dem Gemeinderat durch Beschluss die 
Wirksamkeit der Amtsniederlegung festzustellen. 
Frau 1. Bürgermeisterin Engert teilt mit, dass Herr Dr. Ken-
nerknecht an der heutigen Sitzung wegen eines auswärti-
gen persönlichen Termins nicht teilnehmen kann. Nach 
Rücksprache mit ihm soll die Vereidigung erst in der kom-
menden Sitzung stattfinden. Die für heute angesetzte Ver-
eidigung wird deshalb abgesetzt. 

Beschluss: Der Gemeinderat hat Kenntnis von der Erklä-
rung der GR‘in Julia Döll, ihr Gemeinderatsmandat nieder-
zulegen. Seitens des Gemeinderats wird die Erklärung ge-
nehmigt. GR‘in Julia Döll scheidet damit mit sofortiger Wir-
kung aus dem Gemeinderat Eisingen aus. Ergebnis: Ein-
stimmig 

TOP 7.0 Bekanntgaben 

Frau 1. Bürgermeisterin Engert teilt folgendes mit: 

- Die nächste Zweckverbandssitzung der Abwasserbe-
seitigung Ahlbachgruppe findet am 19.03.2024 statt. 
Die Gemeinden Waldbüttelbrunn sowie Waldbrunn wur-
den bis zum 09.02.2024 aufgefordert, mitzuteilen, wie 
hoch die kassenwirksamen Investitionsumlagen sein 
müssen, damit die beiden Gemeinden die Maximalbe-
zuschussung für die RZWas-Förderung erhalten kön-
nen. 

- Geplantes Wasserschutzgebiet „Zeller Quellstollen“ – 
Vor der Sitzung ging den Gemeinderatsmitgliedern die 
Stellungnahme des beauftragten Rechtsanwalts zu. Ein 
GR bittet darum, auch die Stellungnahme des Geolo-
gen zu übersenden. 
Ein GR teilt mit, dass er eine Gegen-Stellungnahme 
beim Landratsamt Würzburg, bei Herrn Klose abgege-
ben hat.  

- Bürgermeisterin Engert berichtet, dass vom Bayeri-
schen Gemeindetag empfohlen wird, in Bezug auf die 
Wärmeplanung noch abzuwarten. Mit den erforderli-
chen Regelungen wird bis Mitte 2024 gerechnet. Eine 
im Jahr 2023 in Aussicht gestellte Förderung wurde 
wieder zurückgezogen. 

- Die gesetzlichen Änderungen zur Erdaushubdeponie 
wurden im Mitteilungsblatt veröffentlicht. 

- Auf Nachfrage wird mitgeteilt, dass noch keine Bewer-
bung für den ausscheidenden Bauamtsleiter und auch 
für die Geschäftsleiter-Stelle des Zweckverbands Ahl-
bachgruppe eingegangen ist. 

- Gegen ein gewerbliches Bauvorhaben wurde eine Nach-
barschaftsklage erhoben. 

TOP 8.0 Anfragen 

Folgende Anfragen werden von Gemeinderäten gestellt: 

- Gibt es eine Ausgleichsfläche für die Dirtbike-Anlage?  
Laut 1. Bürgermeisterin Engert wurde dies mit Frau 
Glanz, die das Öko-Kataster erstellt, abgestimmt. 

- Ein GR schlägt vor, sich beim diesjährigen Kulturherbst 
abzustimmen, damit es keine Überschneidungen bei 
den Veranstaltungen gibt. 
Frau Engert teilt mit, dass dies seitens der Gemeinde 
immer versucht wird, aber manchmal Veranstaltungen 
direkt beim Landratsamt gemeldet werden. Bei der Ver-
einsbeiratssitzung wird sie dies erneut thematisieren. 

- Ein GR merkt an, dass das Bankett bei der Ortsverbin-
dungsstraße nach Kist ausgewaschen und somit höher 
als die Straße ist. Er schlägt vor, das Bankett abzuneh-
men, um die Auswaschungen zu verringern. 

- Ebenfalls sollte dies beim Zugang zum,Spielplatz an 
der Erbachhalle erfolgen 

- Ein GR merkt an, dass die Nordic-Walking-Strecke in 
einem schlechten Zustand ist. Weiterhin möchte er wis-
sen, ob es beim Bike-Park schon eine offizielle Eröff-
nung gab und wo der Zugang ist. 



 

 

- An der Kirche gibt es bei den Platten Stolperfallen – 
diese sollten behoben werden. 

- Der Defibrillator von der Turnhallte sollte von innen 
nach außen verlegt werden – hier sollte ein Angebot 
eingeholt werden. 

- Gibt es bereits einen Nachfolger für Herrn Ostwald 
beim Zweckverband Ahlbachgruppe?  
Frau Engert teilt mit, dass dies nicht der Fall ist, dass er 
aber sein Amt noch ausübt. 

 

Sitzung des Gemeinderates 
am 14.03.2024 

TOP 1.0 Entscheidung über das Nachrücken von Dr. 
Helmut Kennerknecht und Vereidigung 

Sachvortrag: Entscheidung über das Nachrücken 

Nach dem in der letzten Sitzung gefassten Beschluss ist 
die Gemeinderätin Julia Döll aus dem Gemeinderat ausge-
schieden. 

Aufgrund des Wahlergebnisses der Kommunalwahlen 
2020 ist Herr Dr. Helmut Kennerknecht erster Nachrücker 
für die zurückgetretene Gemeinderätin Julia Döll. 

Herr Dr. Helmut Kennerknecht wurde mit Schreiben vom 
30.01.2024 über das Schreiben von Frau GR‘in Julia Döll 
zum Austritt aus dem Gemeinderat informiert. Herr Dr. Hel-
mut Kennerknecht wurde aufgefordert, zu erklären, ob er 
die Wahl als Gemeinderat annimmt und zur Eidesleistung 
oder zur Ablegung eines Gelöbnisses nach Art. 31 Abs. 4 
GO bereit ist.  

Beschluss: Der Gemeinderat stellt fest, dass nach dem 
Ausscheiden der Gemeinderätin Julia Döll aufgrund des 
Wahlergebnisses der Gemeinderatswahl vom 15.03.2020 
für den Wahlvorschlag der SPD nunmehr Herr Dr. Helmut 
Kennerknecht nachrückt. Ergebnis: Einstimmig. 

Herr Dr. Kennerknecht wurde daraufhin vereidigt. 

 

TOP 2.0 Nachbesetzung der Ausschüsse 

Sachvortrag: Änderung der Ausschussbesetzung 

Nach dem Ausscheiden von Julia Döll sind die Ausschuss-
besetzungen der SPD zu ändern. 

Von der SPD wird durch GR Pfau vorgeschlagen, die Aus-
schusssitze wie folgt zu besetzen: 

Herr Dr. Kennerknecht übernimmt den Sitz im Bau- und 
Umweltausschuss und die übrigen Sitze würde GR Pfau 
übernehmen.  
 
Von Seiten der Fraktion WVE wird angemerkt, dass beim 
Schulverband die SPD nicht automatisch einen Anspruch 
auf den Sitz hat, auch wenn dieser bisher von Julia Döll 
besetzt war. Er soll fraktionsoffen besetzt werden. 
Seitens der UBE spricht sich ein GR dafür aus, den Posten 
wieder mit jemandem zu besetzen, der selbst jüngere Kin-
der hat und plädiert deshalb für GR Pfau. 

Beschluss: Aufgrund der Nachfolge von GR Dr. Kenner-
knecht für GR’in Döll beschließt der Gemeinderat die Än-
derung der Besetzung der Sitze der SPD-Fraktion in den 
Ausschüssen wie folgt: 

 

1. Finanz- und Personalausschuss 

 Mitglied Vertretung 1 Vertretung 2 

UBE Blenk 
Mennig 

Fesel 
Funk 

Dorscheid 
Dorscheid 

SPD Pfau Dr. Kennerknecht  
WVE Reitter A. Hupp Kiesel 
Grüne Dr. Hock Reitter E.  
CSU Hertzig Dr. Hübner Paris 

 
2. Bau- und Umweltausschuss 

 Mitglied Vertretung 1 Vertretung 2 

UBE Blenk 
Fesel 

Funk 
Mennig 

Dorscheid 
Dorscheid 

SPD Dr. Kennerknecht Pfau  

WVE Kiesel Schiller Reitter A. 

Grüne Reitter E. Dr. Hock  

CSU Paris Hertzig Dr. Hübner 

 
3. Ausschuss für Fragen der Vereine, Kultur, Jugend, 

Senioren und Menschen mit Einschränkung 

 Mitglied Vertretung 1 Vertretung 2 

UBE Dorscheid 
Mennig 

Blenk 
Funk 

Fesel 
Fesel 

SPD Pfau Dr. Kennerknecht  
WVE Schiller Reitter A. Hupp 
Grüne Dr. Hock Reitter E.  
CSU Dr. Hübner Hertzig Paris 

 
4. Rechnungsprüfungsausschuss 

 Mitglied Vertretung 1 Vertretung 2 

UBE Mennig 
Funk 

Blenk 
Fesel 

Dorscheid 
Dorscheid 

SPD Pfau Dr. Kennerknecht  
WVE Hupp Kiesel Schiller 
Grüne Reitter E. Dr. Hock  
CSU Paris Dr. Hübner Hertzig 

Der Sitz der Gemeinde Eisingen im Schulverband Eisin-
gen/Waldbrunn wird mit GR Pfau besetzt. Ergebnis: Ein-
stimmig 

TOP 3.0 Erlass einer Freiflächen- und Begrünungssat-
zung 

Sachvortrag: Bürgermeisterin Engert führt aus, dass der 
Satzungstext mit den vorgenommenen Änderungen (farbig 
hervorgehoben) sowie als „Endfassung“ vorab an die Ge-
meinderäte verteilt wurde, ebenso die aktuelle Fassung 
des Handbuchs, das auf die Satzung abgestimmt wurde. 

Der Umgriff wurde um den nördlichen Aussiedlerhof ver-
kleinert und alle Anregungen aus dem Gemeinderat be-
rücksichtigt, so dass die Satzung heute beschlossen wer-
den kann. 

Ein GR hat wiederum Anmerkungen. Aus seiner Sicht ist 
die Formulierung aus § 1 (1) im Hinblick auf den Bestands-
schutz ungenau in der Betrachtung mit § 2 (1) wonach die 
Satzung für die Neugestaltung oder umfassende Umge-
staltung von Garten und Vorgartenflächen gilt. Hier muss 
aus seiner Sicht das Wort „ausschließlich“ mit aufgenom-
men werden. 
Das weitere Gremium sieht keine Notwendigkeit, erklärt 
sich aber mit der Ergänzung „ausschließlich“ einverstan-
den. 



 

 

Ein GR berichtigt den GR bezüglich des Wirksamwerdens 
der Satzung, dass dies nicht „mit heutigem Tag“ wäre, son-
dern erst mit der amtlichen Bekanntmachung erfolgt. 

Beschluss: Der Gemeinderat beschließt die Satzung über 
die Gestaltung der unbebauten Flächen bebauter Grund-
stücke sowie die Begrünung baulicher Anlagen (Grünge-
staltungssatzung) mit folgender Änderung: „§ 2 (1): „Die 
nachfolgende Vorschrift gilt ausschließlich für die Neuge-
staltung oder umfassende Umgestaltung von Garten- und 
Vorgartenflächen […].“ Ergebnis: 14 Ja-Stimmen, 1 Nein-
Stimme 

TOP 4.0 Änderung der Wasserabgabesatzung bezüg-
lich der Verwendung von Funkwasserzählern 

Sachvortrag: Dieser Punkt kann entfallen.  

Bisher war man von der Notwendigkeit einer Änderung der 
Wasserabgabesatzung ausgegangen.  

Mit 31.12.2023 ist jedoch das in Art. 24 Abs. 4 Gemeinde-
ordnung normierte begründungslose Widerspruchsrecht 
bezüglich des Einsatzes und Betriebs elektronischer Was-
serzähler entfallen. Der Einsatz und Betrieb von Funkwas-
serzählern ist bundesrechtlich inzwischen normiert in den 
Allgemeinen Bedingungen für die Versorgung mit Wasser 
(AVBWasserV). 

Der Bayerische Gemeindetag empfiehlt jedoch in weiteren 
Einzelheiten in seinem Rundschreiben 73/2023 vom 
28.11.2023 eine Änderung der Wasserabgabesatzung vor 
der nächsten Hitzewelle. 

Es ist vorgesehen, diese Änderungen in der nächsten Sit-
zung zum Beschluss vorzulegen. 

TOP 5.0 Bekanntgaben 

Zu Anfragen aus der letzten Sitzung des GR: 

 Die Schadstelle auf dem Hauptweg des Friedhofs Teil 1 
wurden durch den Bauhof umgehend beseitigt. 

 Das hydrogeologische Gutachten zum Wasserschutz-
gebiet wurde wunschgemäß an die Mitglieder des GR 
verteilt. 

 Die Schadstellen auf dem Weg rund um die Kirche wur-
den mit Kaltasphalt beseitigt. 

 In der Obdachlosenunterbringung waren und sind 
Brandmelder vorhanden, die jedoch teilweise von der 
Bewohnerin entfernt wurden. Die Bewohnerin ist inzwi-
schen ausgezogen. 

Weiteres: 

 Ab morgen, den 15.03.2024, wird der Eiswagen in der 
Dorfmitte stehen und Eis und Getränke anbieten. 

 Am 19.03.2024 findet die nächste Sitzung der Zweck-
verbände Ahlbachgruppe und Ahlbachgruppe Hoch 5 
statt. 

 Die neuen Funkwasserzähler werden ab Juni 2024 ein-
gebaut werden. 

 Die überörtliche Kassenprüfung hat am 20.03.2024 
stattgefunden. 

 Es wird daran erinnert, dass das Thema der Baugestal-
tungssatzung in den Fraktionen diskutiert werden sollte, 
um zu einem Ergebnis zu kommen. Sofern nur die 
Farbgebung geregelt werden soll, könnte dies laut Vor-
schlag von Herrn Wegner vom Büro Stadtplanung auch 
mit einer Farbgestaltungssatzung festgelegt werden. Es 
wird nochmals um Rückmeldung aus den Fraktionen 
gebeten. 

 Nachdem laut Presseberichten der Fördertopf für den 
Einbau von Lüftungsanlagen leer ist und manche Kom-
munen nun keine Zuschüsse erhalten, wird mitgeteilt, 
dass die Gemeinde Eisingen rechtzeitig ihre Fördermit-
tel beantragt hat und auch alle ausbezahlt wurden. 

 Die WVV hat einen Umweltpreis ausgeschrieben. Dafür 
können sich Vereine anmelden. Denkbar wäre die Zis-
terne des TSV aber auch weitere Projekte können di-
rekt an die WVV eingebracht werden. 

 Das St. Josefs-Stift plant den Neubau eines weiteren 
Gebäudes. Das Landratsamt bewertet das Vorhaben 
vorab als positiv. Bei der Regierung von Unterfranken 
werden nun Fördermittel für das Projekt beantragt. 

TOP 6.0 Anfragen 

Folgende Anfragen werden von Gemeinderäten gestellt: 

 Der Flächennutzungsplan der Gemeinde sollte auf der 
Homepage veröffentlicht werden. Bürgermeisterin En-
gert führt dazu aus, dass dieser erst überarbeitet wer-
den muss. 

 Ein GR: Dies wurde im letzten Jahr beschlossen. 
Bürgermeisterin Engert wiederholt dazu die von Herrn 
Wegner im Gemeinderat erläuterte Vorgehensweise: 
Eine Digitalisierung sollte erst erfolgen, wenn der Flä-
chennutzungsplan überarbeitet ist. Dies ist im An-
schluss an die Erstellung des Ökokatasters geplant. 
Das beauftragte Fachbüro hat dies noch nicht abschlie-
ßend bearbeitet. 

 Im Bereich Stöckachstraße/Tiegel ist das rote Beton-
pflaster locker.  

 Die Verbindung zwischen dem Baugebiet „Auf der 
Höhe“ und dem Marienhof wird regelmäßig von Pkw-
Fahrern als Abkürzung benutzt.  
Bürgermeisterin Engert spricht an, dass am Baugebiet 
„Auf der Höhe“ für die Stichstraßenregelung der Pfosten 
wieder eingesetzt werden soll. 
Ein GR spricht sich für eine Sperrung durch einen Pfos-
ten bei der Zufahrt vom Marienhof aus. Von der Verwal-
tung wird alternativ vorgeschlagen, oberhalb der Gut-
tenberger Straße einen Pfosten zu setzen. Er räumt ein, 
dass für einen Landwirt die Zufahrt über die Guttenber-
ger Straße wichtiger sei als die Zufahrt vom Marienhof, 
auch wenn bei einer Sperrung des Wirtschaftsweges 
die Anlieger der Kleingärten einen Umweg hätten. Ein 
GR meint, dass man eine Regelung finden sollte, sei es 
durch zusätzliche Schilder oder sonstige Maßnahmen, 
um den Verkehr auf dem Wirtschaftsweg einzuschrän-
ken.  
Dies soll geprüft werden. 

 Die Gründe für aktuell erfolgte diverse Straßenbaumaß-
nahmen werden erfragt.  
Die Verwaltung führt aus, dass dies in einem Fall ein 
Kanalschaden war, am Backhaus Arbeiten der Main-
franken-Netzwerke und im Oberen Tiegel Ausbesse-
rung von diversen Schäden.  
Ein GR ergänzt, dass dies gut ausgeführt wurde. 

 Ein GR teilt mit, dass laut einer Info von SBW am 
29.03.2024 die Parkplätze im Baugebiet „Auf der Höhe“ 
markiert werden. Gibt es dafür einen Plan und besteht 
dafür Bedarf?  
Bürgermeisterin Engert teilt mit, dass dies in der Pla-
nungsphase seinerzeit so festgelegt wurde. Ein GR 
fragt, ob die Gemeinde hier ein Mitspracherecht hat. 
Man sollte nochmal nachfragen und ggf. in der nächs-
ten BUA oder GR darüber beraten. 

 Ggf. werden mit dem neuen Schuljahr in Eisingen zwei 
erste Klassen eingerichtet. Wie verhält es sich mit den 



 

 

Verträgen für die Schulkindbetreuung mit der Jugend-
hilfe Creglingen? Reichen die Räume in der jetzigen 
Mittagsbetreuung im Gemeindehaus? 
Bürgermeisterin Engert führt aus, dass nach den Richt-
linien zur Ganztagsbetreuung die Doppelnutzung schu-
lischer Räume möglich ist. Die Verträge mit dem Träger 
sind nicht an die Räume gebunden, sondern der Träger 
führt die Dienstleistung aus und die Gemeinde stellt die 
Räumlichkeiten zur Verfügung.  
In einer der nächsten Sitzungen wird zum aktuellen 
Stand informiert. 

 Beim Aushub der Zisterne der Schule mussten Bau-
fahrzeuge einen Umweg durch den Wald fahren, weil 
gleichzeitig eine Baustelle im Bereich der Grüngutdepo-
nie war. 
Bürgermeisterin Engert teilt mit, dass sie dies ebenfalls 
moniert hat. Eine bessere Abstimmung wurde zugesi-
chert. 

 Wann soll die Schule eröffnet werden?  
Bürgermeisterin Engert wird in der nächsten Sitzung 
über den aktuellen Stand informieren. 

 Wann werden die Parkbuchten in der Hauptstraße mar-
kiert?  
Bürgermeisterin Engert teilt mit, dass dies seitens der 
Verkehrsbehörde/Landratsamt für das Frühjahr vorge-
sehen war. 

 Welche Durchschnittsgeschwindigkeiten werden von 
der Tempoanzeige in der Hauptstraße aufgezeichnet?  
Die Verwaltung wird dies prüfen. 

Information der Ökomodellregion 
 
 

Wanderungen durch die unterfränkischen 
Öko-Modellregionen 

Im Rahmen der Aktion #geH2Oekofeldtage2025 finden in 
den unterfränkischen Öko-Modellregionen drei Wanderun-
gen „von Süd nach Nord“ statt, bei denen wanderbegeis-
terte Menschen in mehreren Etappen die Vielfalt der (Bio-) 
Landwirtschaft und der Biobranche erleben können.  

Unter anderem die Bio-Einkaufstour durch Würzburg 
Mittwoch, 15. Mai 2024, 09 – ca. 12:30 Uhr 
Startpunkt: Jahn-Denkmal, Ringpark, 97070 Würzburg 

In Würzburg gibt es die Möglichkeit, in Bio-Naturkostläden 
hochwertige regionale Bio-Produkte zu beziehen. Um das 
Bewusstsein für regional und biologisch erzeugte Waren 
zu stärken, gibt es das Angebot, geführt zu Fuß mit Hinter-
grundinformationen der Naturkostladenbetreiber drei die-
ser Einkaufsmöglichkeiten zu besuchen.  Länge ca. 4,5 
km, ebene Wege. Geeignet für alle Altersklassen. Die 
Möglichkeit zum Kennenlernen, Einkaufen, Verpflegen und 
Rasten ist vor Ort möglich. Zur besseren Planung bitte um 
kurze Anmeldung bei der Öko-Modellregion stadt.land.wü. 
(0931 8003 5103, oekomodellregion@lra-wue.bayern.de). 

Information aus dem Landratsamt 
 
 

Jetzt Energieberatungsgutschein 2024  
sichern - Der Landkreis Würzburg verschenkt ge-
meinsam mit der Verbraucherzentrale Bayern e.V. Gut-
scheine für Vor-Ort-Beratungen 

Den Geldbeutel schonen, das eigene Zuhause behaglicher 
machen und gleichzeitig das Klima schützen. Wie die 

Kombination dieser drei Punkte gelingen kann, zeigt eine 
professionelle Energieberatung auf. Sie stellt die energeti-
schen Verbesserungspotenziale und Einsparmöglichkeiten 
der Immobilie dar, berät zu möglichen Zuschüssen und 
Förderungen und hilft eventuelle Planungsfehler zu ver-
meiden. 
Zum einen gibt es hierzu die kostenlosen Energiebera-
tungsangebote der Verbraucherzentrale, bei denen Ener-
giefachleute online, telefonisch oder in der Beratungsstelle 
in Würzburg beraten. In der Regel lassen sich bei diesem 
Beratungsangebot schon die meisten Fragen der Ratsu-
chenden beantworten. 

 
Der Landkreis Würzburg bietet auch in diesem Jahr wieder gemeinsam 
mit der Verbraucherzentrale Bayern e.V Gutscheine für Energieberatun-
gen bei den Bürgerinnen und Bürgern zu Hause an. © Lucas Kesselhut 

Beratung im Wert bis zu 616 Euro 
Der Landkreis Würzburg bietet auch in diesem Jahr wieder 
gemeinsam mit der Verbraucherzentrale Bayern e.V. Gut-
scheine für Energieberatungen bei den Bürgerinnen und 
Bürgern zu Hause an. Die Anträge werden in der Reihen-
folge ihres vollständigen Eingangs beim Landratsamt bear-
beitet (Windhund-Prinzip) und richten sich an Mieter, pri-
vate Haus- oder Wohnungseigentümer sowie an private 
Vermieter im Landkreis Würzburg. 

Die kostenlosen Beratungen erfolgen durch einen qualifi-
zierten und unabhängigen Energieberater der Verbrau-
cherzentrale Bayern e.V. Die Beratungen haben einen 
Wert von bis zu 616 Euro, das Bundesministerium für Wirt-
schaft und Klimaschutz fördert das Angebot. Dank eines fi-
nanziellen Zuschusses des Landkreises können Bürgerin-
nen und Bürger, die einen Gutschein erhalten, dieses Be-
ratungsangebot kostenfrei wahrnehmen. 

Checks von Gebäude, Solarwärme oder Heizung 
Je nach Bedarf kann aus unterschiedlichen Checks der 
Verbraucherzentrale ausgewählt werden. Diese beinhalten 
unter anderem Themen wie neue Heiztechniken, Wärme-
dämmung und Hitzeschutz, Energiesparen in der Woh-
nung, erneuerbare Energien und beispielsweise gesundes 
Raumklima. 
Da nur ein begrenztes Kontingent an Gutscheinen zur Ver-
fügung steht, bittet der Fachbereich Klimaschutz, Energie-
wende und Mobilität darum, das Angebot nur bei konkre-
tem Beratungsbedarf zu beantragen und diese Möglichkeit 
somit für Ratsuchende mit dringendem und erforderlichem 
Vor-Ort-Beratungsanliegen offen zu halten. 

Vor der Beratung Dokument mit wichtigsten Eckdaten 
ausfüllen 
Um einen Gutschein für eine kostenlose „Vor-Ort-Bera-
tung“ zu erhalten, werden einige Eckdaten zum Beratungs-
objekt und zum gewünschten Beratungsangebot benötigt. 
Hierzu einfach das Online- Anmeldeformular zur Energie-
beratung ausfüllen. Weitere Informationen sind zu finden 
unter: www.landkreis-wuerzburg.de/energieberatung  
Bei weiteren Fragen zu den Energieberatungsgutscheinen 
stehen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Landrats-
amts gerne zur Verfügung: klimaschutz@lra-wue.bay-
ern.de  



 

 

 

Unterrichtsgang der Klassen 3b, 3c und 4b zu den Teichen der Familien Hench und Metzger 
von Karola Krude 

Am letzten Tag vor den Osterferien gab es Krötenalarm! Gespannt durften die Kinder der Klassen 3b, 3c und 4b nachei-
nander die Gartenteiche von Frau Hench und Frau Metzger besuchen.  
Dort gab es für ruhige Beobachterinnen und Beobachter viel zu entdecken. Herr Dr. Mahsberg erzählte vom Leben der 
Frösche, Kröten, Molche, Wasserläufer…u.s.w und zeigte die Tiere in Modellen und lebendig aus der Nähe. Außerdem 
beantwortete er geduldig die vielen Fragen der wissbegierigen Kinder.  
Ganz herzlichen Dank für diesen besonderen Unterricht an Frau Hench, Frau Metzger und Herrn Prof. Dr. Mahsberg! 
 

Einige Kinderäußerungen zum Unterrichtsgang:  
Ich fand es spannend,…  

- …die vielen Tiere zu beobachten  

- …als die Kröte ganz nah war  

- …so viel erklärt zu bekommen  

Mich hat überrascht und beeindruckt,…  
- …wie viele Tiere es im Teich gibt  

- …dass Molche Parfüm herstellen  

- …dass Kröteneier in Schnüren gelegt werden  

- …dass die Kröten nicht so gut wie Frösche springen kön-
nen  

- …dass Kröten Gift produzieren  

- …wie groß so eine Kröte ist  

- …wie sie atmet  

- …dass Frösche eine kurze Zunge haben  

- …dass die Mutter ihre Eier an denselben Teich bringt, wo 
sie geboren wurde 

Foto: K. Krude 
 
Die Fertigstellung des Eisinger Schulhau-
ses steht bevor 
 
Als Nächstes werden die Böden gelegt, sodass die 
Räume nach den Pfingstferien mit den bestellten 
Schulmöbeln ausgestattet werden können.  
 
Alle freuen sich auf die baldige Nutzung des komplet-
ten neuen Schulhauses! 
 

 
Unsere Termine im Mai  

10.05. Gemeinsamer Feldgottesdienst  
13.05. Sexualkunde-Workshops für 4. Klassen 
 
 

Kirchliche Mitteilungen 
 

 

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten: 

Sonntag, 5. Mai um 10.30 Uhr: 6. Sonntag der Osterzeit: 
Eucharistiefeier 

Christi Himmelfahrt, 9. Mai um 10.00 Uhr: Festgottes-
dienst zu Beginn des Stiftstfests:  

Zelebrant Erzbischof Herwig Gössl, Bamberg; mitgestaltet 
vom Chor der Werkstatt, Musikgruppe und BewohnerInnen 
des St. Josefs-Stifts 

Sonntag, 12. Mai um 10.30 Uhr: 7. Sonntag der Osterzeit: 
Wortgottesdienst  



 

 

Schweige und höre  
Kontemplation:  
Sitzen in Stille 

- als einen Weg, um zur 
Ruhe zu kommen 

- als eine einfache Möglichkeit der Achtsamkeit und des 
Betens 

- als einen Weg, der in die Tiefe des eigenen Herzens 
und zu den inneren Quellen führen kann 

wieder am Montag, 6. Mai 2024, 9.15 – 9.45 Uhr  
in der Kirche des St. Josefs-Stifts Eisingen 

Hocker und Stühle vorhanden, Decken bitte mitbringen. 

Herzliche Einladung! 

Brigitte Zecher St. Josefs-Stift; Kirsten Müller-Oldenburg - 
Philippusgemeinde Eisingen und kath. Pfarrei St. Nikolaus, 
Eisingen 

 

 

Gottesdienstordnung 03. - 19.05.24 
 

Samstag, 04.Mai - Hl. Florian 
18.00 Uhr Vorabendmesse für alle Lebenden und 

Verstorbenen der Pfarrei + Maria Lanny, Jahrtag 
und Angehörige + Walburga und Otto Hebling, 
Jahrtag und verstorbene Eltern + Betty und 
Edmund Hebling und Angehörige + für alle 
lebenden und verstorbenen der Familie Pabst und 
Cichon + 

 

Sonntag, 05. Mai - 9.30 Uhr Messfeier Waldbrunn  
anschließend Flurprozession 

 

Dienstag, 07. Mai - 8.15 Uhr Bittgang nach Waldbrunn, 
Messfeier mit den Nachbargemeinden, eine Stunde Aufenthalt 

um 11.00 Uhr Rückweg zur Kirche + 
 

Mittwoch, 08.Mai 
08.30 Uhr Messfeier für alle Kranken unserer Pfarrgemeinde 
 

Donnerstag, 09.Mai - CHRISTI HIMMELFAHRt 
10.00 Uhr Messfeier im St. Josef-Stift 
  9.00 Uhr Messfeier in Waldbrunn 
10.15 Uhr Messfeier in Kist 
 

Samstag, 11. Mai - 18 Uhr Messfeiern Kist und Waldbrunn 
 

Sonntag, 12.Mai - 7. SONNTAG DER OSTERZEIT 
09.30 Uhr Messfeier für alle Lebenden und Verstorbenen der 

Pfarrei, anschließend Flurprozession zum Kister 
Kreuz + Käthe Stumpf, Jahrtag und Angehörige + 
Erna, Hans und Manfred Hubert + Mathilde 
Schiller, Jahrtag und verstorbene Angehörige + 
Barbara und Hubert Slesiona, lebende und 
verstorbene der Familie Agathe und Anton 
Herrmann und Rosa Hebling + Kai Scheder und 
Angehörige + 

 

Mittwoch, 15.Mai 
08.30 Uhr Messfeier zur Muttergottes von der 

immerwährenden Hilfe + 
  

Pfingstsamstag, 18. Mai - Hl. Johannes I., Papst, Märtyrer 
18.00 Uhr Vorabendmesse für alle Lebenden und 

Verstorbenen der Pfarrei + 
18.00 Uhr  Jugend-Gottesdienst in Kist + 
 

Sonntag, 19.Mai - PFINGSTEN - HOCHFEST DES 
HEILIGEN GEISTES 

10.15 Uhr  Messfeier in Waldbrunn 
 
 

Termine im Nikolaussaal 
 

Dienstag, 07.05. - 14.30 Uhr geselliges Tanzen 
                               19.00 Uhr Elternbeiratssitzung 
Samstag, 11.05. - 9 – 13 Uhr Präventionsschulung  
Dienstag, 14.05. - 14.30 Uhr Seniorengymnastik 
 
 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:  
Montag, Dienstag und Freitag ab 8.30 bis 11.00 Uhr 
Telefon 1230, pfarrei.eisingen@bistum-wuerzburg.de  

Das Pfarrbüro ist vom 30.04. bis einschl. 07.05. geschlos-
sen. In dringenden Fällen wenden Sie sich an das Pfarr-
büro Kist, Tel. 1369 oder Waldbrunn Tel. 1244. 

Seelsorgsteam: 
Pfarrer Dr. Jelonek, Tel. 09306/1244    
E-mail: jerzy.jelonek@bistum-wuerzburg.de 
Pfarrvikar Frank Elsesser, Tel. 09366/9826678 
E-mail: frank.elsesser@bistum-wuerzburg.de 
Gemeindereferent Bernd Müller, Tel. 09306/983805 
E-mail: bernd.mueller@bistum-wuerzburg.de 
Gemeindereferentin Melanie Greier, Tel. 09306/983789 
E-mail: maria.duechs@bistum-wuerzburg.de  
 

 
 

Wallfahrt zum Käppele 

Gerne möchten wir die Tradition der Wallfahrt an Christi 
Himmelfahrt zum Käppele wieder aufnehmen. 

Wer Interesse hat am Donnerstag, 09. Mai 2024 ab 7.30 Uhr 
Ortsmitte/Dorfplatz mit uns unterwegs zu sein, sollte sich kurz 
bei Claudia Frieß 01797591995 melden. 

Um 9.30 Uhr findet ein Gottesdienst im Käppele statt. 

Rückweg bitte in eigener Regie planen. 

Für die Vorbereitung 
Claudia Frieß 



 

 

Herzliche Einladung 
zur Maiandacht 
 

Am Sonntag, den 26. Mai um 14.30 Uhr  
möchten wir alle ganz herzlich zu einer  
Maiandacht am Nikolaussaales und an- 
schließend zu Kaffee und Kuchen einladen. 
 

Für die Gleichgesinnten Barbara Günder 
 
 

Seniorentreff der 
Pfarrei St. Nikolaus Eisingen 
 
 
Liebe Seniorinnen, 
liebe Senioren,     Wir nicht! 
 

wir laden Sie bereits heute herzlich ein zu unserem nächsten 
Seniorennachmittag am 

Mittwoch, 22. Mai um 14.30 Uhr 
zum Thema: Schmetterlinge in Eisingen und Umgebung mit 
Dr. Robert Hock. 
 

Ebenfalls möchten wir Sie schon heute zum Ausflug am 
Mittwoch, 19. Juni nach Volkach einladen. Abfahrt 13.00 Uhr! 
 

Ihr SeniorenTeam 
 
 
 
 

Gemeinsame Veranstaltungshinweise 
der Kath. Pfarrgemeinde und der 
Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
 

 

„Es macht die Wüste schön, dass sie irgendwo einen Brun-
nen birgt.“ 

Antoine de Saint-Exupéry (1900-1944), frz. Schriftsteller 
 

Allgemeine ökumenische Einladung 
Die beiden Kirchengemeinden laden alle Interessierten herzlich 
ein, auch an Veranstaltungen und Angeboten der jeweils 
anderen Konfession teilzunehmen. 
 
 
 
 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Eisingen – Kist – Waldbrunn 
Evang.-Luth. Pfarramt:  
Pfrin. Kirsten Müller-Oldenburg,  
Am Molkenbrünnlein 10, 97249 Eisingen, Tel.: 3174 
Sprechstunde der Pfarrerin nach Vereinbarung 
Evang.-Luth. Pfarrbüro Eisingen: Georg-August-Christ-Str. 
2, 97249 Eisingen, Tel. 982 99 94 (Fr. Lohrengel) 
Öffnungszeit: Donnerstag 10.00 – 12.00 Uhr 
www.philippuskirche.de, pfarramt.eisingen@elkb.de   
Altersberatung: C. Sauer (Tel. 3256), J. Moser (Tel. 8591) 
Taufen, Gruppen und Kreise: Infos im Pfarramt 

„Du sollst dem Tauben nicht fluchen und sollst vor den Blinden 
kein Hindernis legen, denn du sollst dich vor deinem Gott fürch-
ten.“                                                                    3.Mose 19,14 
 
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten: 
So., 05.05. 10 Uhr (Schmitt) 
So., 12.05. 10 Uhr (Müller-Oldenburg), anschl. Kirchenkaffee 
Sa., 18.05. 19 Uhr (Müller-Oldenburg) Gottesdienst mit 

Beichte und Abendmahl 
So., 19.05. 10 Uhr Konfirmation Gruppe 1 (Müller-Old.) 
 11.30 Uhr Konfirmation Gr. 2 (Müller-Old.) 
jeden 2. und 4. Mi um 10 Uhr in der Seniorenresidenz Kist 
 

Tauftermine 2024 
Taufen möglich am 12.5., 8.6., 16.6., 30.6., 14.7. und 20.10., 
nähere Informationen bei Pfarrerin Kirsten Müller-Oldenburg, 
Tel. 3174 
 

Konfirmation 2024 
Am Pfingstsonntag, den 19.05. werden in der Philippuskirche 
konfirmiert: 
aus Waldbrunn: Dominik Fischer, Finn Folchert, Tayra  
Friske, Lukas Haydu, Laura Haydu, Karolina Krämer,  
Anastasia Ochs, Anna Schäfer, Anna Scheu, Mattis Staub 
aus Eisingen: Leni Baumann, Nina Deisel, Lou Göldner,  
Sara-Michelle Mahlmeister, Dominik Dasch 
aus Kist: Finn Günder, Lisa Jochim, Elina Heinrich 
Herzlichen Glückwunsch allen Konfirmandinnen und Konfir-
manden und ihren Familien. 
 

Kaffeeklatsch und mehr 
Kaffee, Kuchen und gute Gespräche am Sonntag, 05.05., 15-
17 Uhr in der Philippuskirche. Infos bei Christine Sauer, Tel. 
3256. 
 

Klang-Meditation mit Karoline Plenk 
Karoline Plenk lädt einmal im Monat sonntags abends zu einer 
Klangreise ein, um die Gedankenströme des Alltags ziehen zu 
lassen und zur Ruhe zu kommen. Termine über das Pfarramt 
oder den Newsletter, Anmeldung wegen begrenzter Plätze nö-
tig. Bequeme Kleidung, warme Unterlage und Wolldecke sind 
mitzubringen. Unkostenbeitrag: 5 Euro. 
 

Kirchenmäuse für Kinder 1.-4. Klasse 
Basteln und Spielen in der Kirche mit Jugenddiakon Dendo und 
Peggy, vierzehntägig donnerstags 16-17 Uhr. Nächste Ter-
mine: 02.05., 16.05. 
 

Philippus-Chor - donnerstags, 20 Uhr, Leitung Tina Zaß 
 

Posaunenchor - montags, 19.30 Uhr.  
Das gemeinsame Musizieren macht Freude, und die steht bei 
unseren Bläsern im Vordergrund. Wir suchen noch weiterhin 
eine neue Leitung. Wer Lust hat, mitzuspielen oder die Lei-
tung zu übernehmen, melde sich bitte im Pfarramt. 
 

Bibelgesprächskreis  
Leitung Frank Felber, jeden 2. und 4. Di, um 19:30 Uhr 
 

Problemzonengymnastik 
jeden Mo und Di um 9 Uhr, Philippuskirche (Gruppenraum), 
(Dauer je 60 min, Leitung Susanne Haupt, Tel. 8702) 
 
 

Nachrichten der Vereine 
 
 

 

Erfolgreiches Prüfungswochenende 
 

Am vergangenen Freitag legten 11 unserer Kameradinnen 
und Kameraden in 2 Gruppen die Leistungsprüfung „Lö-
schen“ mit Bravour ab! Gefordert werden hierbei ein 
Löschaufbau und die Saugleitung kuppeln in einer gewis-
sen Zeit. Außerdem werden spezielle Zusatzaufgaben für 
die Stufenanforderung abgefragt – von Fahrzeugkunde bis 
Gefahrgut erkennen. 
Sehr erfreulich ist, dass unsere Gruppen bunt durchge-
mischt war und jede Stufe von 1 -6 dabei war. Wir wün-
schen allen frisch erworbenen Leistungsprüfungsablegen-
den: „bleibt dran!“. 
 



 

 

 
 

Nur einen Tag später, war dann unsere Jugendfeuerwehr 
dran. 
10 unserer Jugendlichen legten auch mit Erfolg die deut-
sche Jugendleistungsspange ab. Hier werden verschie-
dene Disziplinen von den Jungen und Mädchen gefordert: 

1. Kugelstoßen 
2. 1500m Staffellauf  
3. Schnelligkeitsübung: 200 m C-Schläuche kuppeln 
4. 15 Minuten Allgemeinwissens- und feuerwehrspezifi-

sche Fragen beantworten 
5. Löschangriff Wasserentnahme Offenes Gewässer 

Die Leistungsspange der Deutschen Jugendfeuerwehr 
wird als höchste Leistungsauszeichnung in der Jugendfeu-
erwehr gewertet. Sie ist Prüfung, Auszeichnung und Krö-
nung der Mitgliedschaft in der Jugendfeuerwehr.  
 

 

Die Kommandantschaft und Vorstandschaft gratulieren 
euch Allen für diese großartige Leistung. 

Termine und Ankündigungen: 
 

Sa. 4.5.24 Festbesuch Neubrunn 19:00 Uhr FWGH 
So. 12.5.24 Festbesuch Holzkirchhausen 12:15 Uhr 
FWGH 
Do. 16.5.24 Monatsübung 19:00 Uhr FWGH 
So 02.06.24 Festbesuch Erlabrunn 12:45 Uhr FWGH 
Sa+So 07.06. & 08.06.24 Festbesuch Kist (Uhrzeiten wer-
den noch bekannt gegeben) 
Sa+So 20.07. & 21.07.24 Festbesuch Waldbrunn (Uhrzei-
ten werden noch bekannt gegeben) 
 
Hinweis 

Für den Inhalt der Beiträge und Anzeigen sind die Vereine 
und Verbände selbst verantwortlich. Der Text wird von der 
Gemeinde nicht auf Inhaltsangaben oder Schreibfehler 
überprüft. 
Aufgrund des nur begrenzt verfügbaren Platzes behal-
ten wir uns Größenänderungen der Anzeigen vor. 

1.  EFV  
„Die Schneegänz“ e.V. 
 

Jahreshauptversammlung 2024 

Am Dienstag, den 14. Mai 2024 um 19:00 Uhr findet un-
sere Jahreshauptversammlung im Vereinsheim der 
Schneegänz in der Erbachhalle statt. 

Wir möchten alle Vereinsmitglieder und Senatoren recht 
herzlich dazu einladen. 

Tagesordnung: 
1.  Begrüßung 
2. Verlesung und Annahme der Tagesordnung 
3. Bericht des 1. Gesellschaftspräsidenten 
4.  Bericht des Schatzmeisters 
5.  Bericht der Revisoren mit Aussprache und Entlastung 

der Vorstandschaft 
6.  Wünsche und Anträge 
7.  Termine und Bekanntgaben 

Anträge dürfen bis 05. Mai 2024 schriftlich an den 1. Ge-
sellschaftspräsidenten Lars Leibig (vorstand@1efv.de) ge-
richtet werden. 

Über eine zahlreiche Teilnahme würden wir uns sehr 
freuen! 

Altpapiersammlung, Samstag 04. Mai 2024 

Die Container stehen das ganze Wochenende an der 
Reithalle bereit, so dass Sie ihr Altpapier dort ablie-
fern können.  

Vielen Dank für die Unterstützung! 

Närrische Grüße 
1. EFV „Die Schneegänz“ e.V.  
www.1efv.de - Facebook: @schneegaenz  
Instagram: 1efv_die_schneeganz 

 

Am 
Donnerstag, 09.Mai 2024 

 

- Christi Himmelfahrt - Vatertag 
ab 11:00 Uhr am Schützenhaus 

 

Steckerlfisch mit Kipf 
und 

geräucherte Forellen 
mit gem. Salat oder Kipf und Sahnemeerrettich 

 

Bratwürste (mit Kipf od. gem. Salat), 
Salatteller, dazu Fassbier, 

alkoholfreie Getränke, 
und zur Abrundung Kaffee und Kuchen. 

 

Bei schönem Wetter sitzen wir im Freien, 
bei schlechten Wetter im Schützenhaus. 

 

 
 

Die Schützengilde Eisingen 



 

 

Blaskapelle  
Eisingen e.V. 

Liebe Eisingerinnen, liebe Eisinger, 

wir laden Sie recht herzlich zu unserem Standkonzert am 
12.05.2024 ein. Wir freuen uns auf ein paar schöne Stun-
den mit zünftiger und moderner Blasmusik. Auch unsere 
Kinder und Jugendlichen freuen sich über viele Zuhörer. 
Kommen Sie vorbei und lassen Sie es sich bei Kaffee und 
Kuchen gut gehen.  

Musikalische Grüße 

BLASKAPELLE EISINGEN e. V. 
Die Vorstandschaft 

 
 

 

Vorankündigung 

Am 26.07.2024 – 28.07.2024 wird die Juniorenabteilung 
wieder ein 

Fußball – Camp 
durchführen. 

Infos werden rechtzeitig im Mitteilungsblatt veröffentlicht. 
 
 

 
Liebe Kaffeeliebhaberinnen und Kaffeeliebhaber, 

der Duft von frisch gebrühtem Kaffee und leckeren Kuchen 
liegt in der Luft, und die Zeit ist gekommen, uns wieder zur 
gemütlichen Kaffeerunde zusammenzufinden! Voller Vor-
freude laden wir euch herzlich zu unserem nächsten Kaf-
feetreffen ein. 

Datum: 15. Juni 2024  
Uhrzeit: 15:00 Uhr  
Ort: WABE Waldbrunn, Hauptstraße 4, 97295 Waldbrunn 

Bei unserer Kaffeerunde haben wir die Gelegenheit, uns in 
entspannter Atmosphäre auszutauschen, neue Leute ken-
nenzulernen und natürlich köstlichen Kaffee zu genießen.  

Wir freuen uns auf anregende Gespräche und lustige 
Anekdoten.  

Falls ihr jemanden kennt, der ebenfalls an unserer Kaffee-
runde interessiert sein könnte, fühlt euch herzlich eingela-
den, ihn oder sie mitzubringen (auch Nichtmitglieder).  

Damit wir besser planen können, wäre es hilfreich, wenn 
ihr uns bis zum 13.05.2023 unter der Telefonnummer 
09306-8465 dem 1. Vorsitzenden, Herrn Dieter Roth Be-
scheid geben könntet, ob ihr teilnehmen werdet. 

Wir freuen uns schon riesig darauf, euch alle wiederzuse-
hen und gemeinsam eine tolle Zeit zu verbringen. Lasst 
uns die Kaffeerunde zu einem Highlight in unseren Termin-
kalendern machen! 

Ab sofort haben wir auch eine eigene Homepage. Hier er-
hält man Informationen über aktuelles und Veranstaltun-
gen. Schaut doch mach vorbei. 

https://bayern.vdk.de/vor-ort/ov-eisingen-waldbrunn/  

Die Vorstandschaft 

 

Wissenswertes 
 
 

Appell der Jagdgenossenschaft 

Die Jagdgenossenschaft appelliert an alle Hundebesitze-
rinnen und Hundebesitzer: 
Bitte bleiben Sie mit Ihren Hunden auf den Flurwegen 
und leinen Sie diese bei ausgeprägtem Jagdtrieb an! 

Denn es kommt leider immer häufiger vor, dass beim 
Gassi gehen quer über Felder oder durch Rückzugsge-
biete für Wildtierarten spaziert wird und Hunde ihrem Jagd-
trieb folgend, Hasen oder andere Wildtiere reißen bzw. 
schwer verletzen. 

Vor allem im Hinblick darauf, dass im Frühling und im 
Frühsommer im Wald die meisten Jungtiere geboren wer-
den. Jungtiere, wie Rehkitze, Junghasen oder Fasanenkü-
ken sitzen oft in hohen Wiesen. Werfen Sie deshalb bitte 
Bälle und andere Dinge für Ihren Hund nicht in Bereiche, in 
denen sich Jungtiere aufhalten könnten. 

Wir gehen davon aus, dass Sie als Hundehalter ein Tier-
freund sind und auf andere Tierarten genauso Rücksicht 
nehmen. 

Ihre Jagdgenossenschaft 



 

 

Frisch gestrichen: der KJR Würzburg im Web 
Kreisjugendring Würzburg mit neuer Web-
seite samt Logo 

Der Kreisjugendring Würzburg, kurz: KJR, ist die Stimme 
der jungen Menschen im Landkreis Würzburg. Jetzt hat 
der KJR seinen Außenauftritt modernisiert: Die zielgrup-
pengerechte Seite kjr-wuerzburg.de bietet alle Termine 
des Jahres für Freizeiten, Jugend- oder Mitarbeiterbildung 
auf einen Blick. Dazu Services für die Jugendarbeit vor Ort 
sowie Infos zu Mitgliedsverbänden/-vereinen, den Men-
schen beim KJR und ihren Aufgaben. 

Die Themen Juleica (kurz für Jugendleiter*in Card) und Zu-
schüsse haben je eine eigene Seite bekommen. Sie wollen 
übersichtlich eine erste Information und die wichtigsten Do-
kumente für die vielen Ehrenamtlichen in den Verbänden 
und Vereinen bieten. Auch der Verleih von Spielgeräten 
zum Zweck der Jugendarbeit lässt sich nun mit ein paar 
Klicks anfragen. Für Details setzt der KJR weiterhin auf 
den persönlichen Kontakt mit der Geschäftsstelle in der 
Zeppelinstraße. Geschäftsführerin Judith Zellmer und ihr 
Team freuen sich über den maßgeschneiderten Webauf-
tritt: „Der KJR im Web ist bunt, fröhlich und knackig-infor-
mativ. Wir sind schon gespannt, wie unsere neue Seite an-
kommt“, so Judith Zellmer. 

Neu ist außerdem das Logo - und einzigartig: Es zeigt 
Carlchen, das KJR Würzburg-eigene Chamäleon aus gras-
grünem Häkelgarn. KJR-Vorsitzende Manuela Schneider: 
„Unser Carlchen repräsentiert uns, er ist so bunt, vielseitig 
und flexibel wie die Jugendarbeit im Landkreis Würzburg. 
Somit war uns klar, dass er dabei sein muss. Und weil sich 
unseres Wissens kein anderer Jugendring in Deutschland 
mit einem Chamäleon schmückt, repräsentiert er unseren 
Kreisjugendring nicht nur charmant, sondern vor allem 
ganz exklusiv. Wir sind glücklich mit dem Ergebnis!“ Schon 
seit 2022 ist Carlchen das offizielle Maskottchen des KJRs 
Würzburg. An der Namensfindung konnten sich alle Ju-
gendorganisationen im Landkreis beteiligen, am Ende 
machte der Vorschlag der KjG Mariä Geburt aus Höchberg 
das Rennen. Alle Mitgliedsverbände und -vereine haben 
längst eine Kuscheltier-Version erhalten. Mit dem Ehren-
platz im Logo und auf der Webseite ist Carlchen jetzt auch 
in der digitalen Welt zuhause. www.kjr-wuerzburg.de  

 

 

Let’s talk together! 
Feriensprachfreizeit in den  
Pfingstferien! 

Das Jugendwerk der AWO bietet für die Sprachfreizeit 
Englisch in Unterfranken eine tolle Sonderaktion an. Si-
chere dir JETZT deinen Spätbucherrabatt! 

Auch in diesem Jahr bietet das Jugendwerk der AWO wie-
der wertvolle Ferienfreizeiten an, die allen Kindern und Ju-
gendlichen einen Urlaub ermöglichen. In den Pfingstferien 

ist für Kinder zwischen 10 und 13 Jahren wieder die Sprach-
freizeit Englisch in Unterfranken im Angebot.  

Die Sprachfreizeit findet von 21.05-26.05.2024 in Scho-
nungen, im KJG-Haus statt. Melde dich jetzt an und erhalte 
deinen Spätbücherrabatt im Wert von 50 € auf die Teilnah-
megebühr! Mit dem Rabatt kostet die Freizeit jetzt nur 299 
€. Wow, this is fantastic! 

Diese Freizeit ist genau das Richtige für alle, die Spaß da-
ran haben, die englische Sprache zu lernen und gleichzeitig 
eine tolle Zeit mit Gleichaltrigen verbringen möchten. Sprich 
Englisch und verbessere deine Englischkenntnisse bei tol-
len Aktionen im Freizeitalltag.  

Es findet im Rahmen der Freizeit kein klassischer Sprach-
unterricht statt. Wir werden keine englischen Texte bearbei-
ten, keine Vokabeln stur im Wörterbuch nachschlagen oder 
trockene Grammatikübungen lösen. Wir wollen mit den Kin-
dern aktiv und spielerisch Englisch lernen! Geplant sind z.B. 
Kreativworkshops, eine Schnitzeljagd, Rallyes und vieles 
mehr – alles auf Englisch! 

Die Kinder und Jugendlichen können auf unseren Freizeiten 
nicht nur Spaß und Gemeinschaft erleben, sondern haben 
ebenfalls in hohem Maße die Möglichkeit das Programm 
selbst mitzugestalten. Darüber hinaus garantiert ein päda-
gogisch geschultes Betreuungsteam eine qualifizierte Be-
gleitung. 

What are you waiting for? Buche deinen Platz sofort unter:  
awo-jw.de | Bezirksjugendwerk der AWO Unterfranken e.V.  

Weitere Infos und alle Freizeitangebote für 2024 sind hier 
zu finden: https://www.awo-jw.de/  
Bezirksjugendwerk der AWO Unterfranken e.V.  
Kantstr. 42a, 97074 Würzburg, Tel.: 0931 - 299 38 264 
Email: info@awo-jw.de 

 



 

 

 

Wer Blut spenden kann: 
Blut spenden kann jeder 
gesunde Mensch ab dem 18. Geburtstag Frauen können 
viermal, Männer sechsmal innerhalb von zwölf Monaten 
Blut spenden. Zwischen zwei Blutspenden muss ein Min-
destabstand von 56 Tagen liegen. Zur Blutspende mitzu-
bringen ist unbedingt ein amtlicher Lichtbildausweis wie 
Personalausweis, Reisepass oder Führerschein (je-
weils das Original) und der Blutspendeausweis. Bei Erst-
spendern genügt ein amtlicher Lichtbildausweis. 

Alle aktuellen Termine des laufenden Monats, eventu-
elle Änderungen sowie Informationen rund um das Thema 
Blutspende sind kostenfrei unter 0800 11 949 11 (Mo-Do 
8.00 bis 17.00 Uhr, Fr 8.00 bis 16.00 Uhr) oder unter 
www.blutspendedienst.com tagesaktuell abrufbar. Face-
book & Instagram: @blutspendebayern. 

Dienstag 07.05.2024 - 16 Uhr - 20 Uhr  
Erasmus-Neustetter-Halle, Rottendorf 
Bitte Termin reservieren:  
www.blutspendedienst.com/rottendorf-ENH   
 

Mittwoch 15.05.2024 – 16.30 – 20.30 Uhr 
Staatliche Realschule Ochsenfurt 
Bitte Termin reservieren:  
www.blutspendedienst.com/ochsenfurt  
 

Freitag 17.05.2024 - 15:30 Uhr - 19:30 Uhr  
Mönchbergschule Würzburg 
Bitte Termin reservieren:  
www.blutspendedienst.com/wuerzburg  
 

Dienstag 21.05.2024 - 17:30 Uhr - 20:30 Uhr  
Herzog-Hedan-Halle Hettstadt 
Bitte Termin reservieren:  
www.blutspendedienst.com/Hettstadt   
 
 

 


